








5

4

2

6

7

                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   
                   

digitales
Speicher-
medium
(Abk.)

Samm-
lung
altnord.
Dichtung

Rede,
An-
sprache

Knabber-
gebäck
(Mz.)

Frauen-
gestalt
im „Frei-
schütz“

Gebälk-
träger
(Bau-
kunst)

ein
Erdteil

Körper-
teil zw.
Kopf und
Rumpf

nervöse
Muskel-
zuckung

stachelig
Frei-
heits-
strafe

Haupt-
stadt
Basch-
kiriens

Buchen-
frucht

Träger
einer
Erb-
anlage

Affe,
Weiß-
hand-
gibbon

poetisch:
Löwe

Was stellt man an 
der SAT-Anlage 
ein?

ge-
schickte
Irre-
führung

fertig
gekocht

poetisch: Adler

Womit empfängt man 
Satellitensignale?

Rad-
mittel-
stück

Brot
rösten

veraltet:
Lärm,
Unruhe

Roman
von
Émile
Zola

deutlich

bejam-
mern,
bedauern

Gebirge
auf
Kreta

Augen-
flüssig-
keit

ganz,
voll-
ständig

Bedie-
nung im
Restau-
rant

ein Quiz
lösen

Zugma-
schine
(Kzw.)

Ver-
schleiß,
Abnut-
zung

Winter-
apfel-
sorte

Hunnen-
könig

Zeitungs-
aufsatz

Be-
gleitung
eines
Fürsten

selten,
knapp

Vorsit-
zender;
Sprecher

Pfeifen-
tabak

Platz-
deckchen
(engl.)

beson-
ders
extrem

germa-
nische
Gottheit

Baum-
teil

Pferde-
renn-
bahn
(engl.)

Maßein-
teilung
an Mess-
geräten

Ehemann Spiel-
blatt Gebäude

Ge-
schenk,
Almosen

jap.
Form der
Selbstver-
teidigung

gut-
gläubig,
unschul-
dig

Kerbtier
Teil
eines
Zeit-
messers

eng-
lisches
Bier

Stachel-
tier Kehle

Meeres-
algen-
pflanze

Wie findet 
man einen 
Satelli-
ten?

Abk. für
Auswär-
tiges
Amt

Geliebte
des Zeus

regsam
und
wendig

vor-
nehm;
groß-
zügig

Frage-
wort

Sand-,
Schnee-
anhäu-
fung

benach-
bart,
nicht
weit

Ver-
zeichnis,
Auf-
stellung

amerik.
Boxlegen-
de (Mu-
hammad)

inkognito
mit den
Augen
wahr-
nehmen

elektro-
nisches
Schalt-
modul

Aufgeld Back-
masse

kleine
Metall-
schlinge

schmal;
begrenzt

in
hohem
Maße

unbe-
stimmter
Artikel

Meeres-
säuge-
tier

Ausdeh-
nungs-
begriff

Schreib-
waren-
artikel

sehr
fein-
gliedrig

italie-
nische
Wein-
stadt

kleiner
Lachs-
fisch

Witte-
rungs-
verhält-
nisse

sich
täuschen

Strick-
material

unter-
richten

Himmels-
richtung

Laub-
baum

jeder
ohne
Aus-
nahme

Fluss in
Russland

Seebad
in
Belgien

lang-
schwän-
ziger
Papagei

Anzeige,
Ankün-
digung
(Wirtsch.)

Situation
unauf-
hörlich;
unbe-
grenzt

bibl.
Stamm-
vater
(Arche)

sizilia-
nischer
Vulkan

Götter-
vater der
altnord.
Sage

Opern-
solo-
gesang

griech.
Göttin
der Mor-
genröte

austra-
lischer
Lauf-
vogel

Kanton
der
Schweiz

Bezah-
lung

Musik-
zeichen

Problem 
beim 
Einstel-
len der 
SAT-
Anlage

griechi-
scher
Buch-
stabe

Weinglas
Stadt in
Nevada
(USA)

spani-
scher
Artikel

Suppen-
schüssel

sehr
kurze
Kleidung

eine  
Zahl

einzige
Aus-
ferti-
gung

Wirkstoff
im Tee

Konifere
Lösungswort:

Zu gewinnen:

TELEC
O 

Voyager Digimatic G
3 

mit ParabolSpiegel 

und Pointer

1 2 3 4 5 6 7
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Sitz-
möbel-
stück

alberner
Witzbold
(ugs.)

Metall-
teil zum
Schutz

männ-
liches
Borsten-
tier

Senke
im
Gelände

solcher-
maßen

röm.
Dichter,
Philo-
soph

befrach-
ten

heftiger
Schlag

poe-
tisch:
Frühling

Stadt in
Pakistan

ein
Signal
geben,
tuten

deutsche
Maler-
familie

Fußglied
häufig,
mehr-
fach

rissig,
uneben

Abk. für
Bogen
(Papier)

italie-
nisch:
ja

Hanse-
schiff

Abfahrt,
Verlas-
sen eines
Ortes

regulär,
normal

ein Wa-
cholder-
brannt-
wein

gefro-
renes
Wasser

Schilf,
Röhricht

Raben-
vogel

Volk,
polit.
Gemein-
schaft

Wer ent-
wickelte 
die Digi-
matic?

Fussel,
Faden-
rest

Karten-
rest
(beim
Geben)

Erdbe-
gleiter,
Trabant

Straßen-
bahn
(süddt.)

mäßig
warm

feier-
liches
Gedicht

römi-
scher
Sonnen-
gott

Dauer-
bezug
(Kzw.)

Glaubens-
bekennt-
nis

Edelgas franzö-
sisch: in

Die richtige Lösung des Rät-
sels in Heft 12/09 lautet: FLAT 
PROFILE. Der Gewinner wurde 
bereits benachrichtigt. Herzlichen 
Glückwunsch.

GANZ EINFACH 
AUF EMPFANG:
MIT DER TELECO VOYAGER 
DIGIMATIC G3 MIT PRÄZISIONS-POINTER
– Integrierter DSF80/E Präzisions-Pointer
– Schnellere Anpeilung des Satelliten
– Digitale Spitzentechnologie

Voyager G3 Digimatic wurde von Teleco entwickelt und hergestellt, 
um dem Benutzer die manuelle Anpeilung der digitalen Satelliten mit 
einigen wenigen einfachen und schnellen Vorgängen zu ermöglichen. 
Derzeit besteht die große Schwierigkeit beim Anpeilen eines Satel-
liten, der digitale TVSignale überträgt, darin, dass die digitalen Signale 
auf dem Bildschirm des TV-Geräts mit einer gewissen Verzögerung 
angezeigt werden. Aus diesem Grund ist der Benutzer gezwungen, 

die Anpeilung mit sehr langsamen Be-
wegungen auszuführen, da er ansonsten 
leicht den Satelliten übergeht. 
Zur Lösung dieses Problems, das sich mitt-
lerweile für Tausende von Wohnmobilisten 
stellt, hat Teleco unter Verwendung der 
innovativsten Technologien die neue Vo-
yager G3 Digimatic mit Präzisions-Pointer 
DSF80/E mit elektronischem Elevations-
messer entwickelt, der auf dem Display den 
absoluten Ist-Wert der Neigung der Para-
bolschüssel auch bei nicht eben stehendem 
Fahrzeug ausgibt. DSF80/E wurde eigens 
für Benutzer konzipiert und hergestellt, 
die den gewünschten DIGITALEN Satel-
liten schnell und unter Vermeidung der 
Verzögerungsproblematik über eine ma-
nuelle Empfangsanlage anpeilen möchten. 
Darüber hinaus ist die Einrichtung für alle 
Besitzer eines LCD-Fernsehgeräts von gro-
ßer Hilfe, das ebenfalls aufgrund der digi-
talen Technologie eine Verzögerung bei der 
Bildausgabe auf dem Bildschirm aufweist.
Aktuell sind zwei Versionen des Präzisions-
Pointers erhältlich:
1)   DSF 80: Pointer mit acht Satelliten 
und Signalpegelanzeige. Dieses Modell 
ist mit allen manuellen Satellitenanlagen 
kompatibel.
2)   DSF 80/E: Pointer mit 8 Satelliten, 
ausgestattet mit Signalpegelanzeige und 
elektronischer Präzisionsanzeige der 
Parabolschüsselneigung. Dieses Modell 
kann ausschließlich an den Systemen Vo-
yager Digimatic und´Voyager Matic ver-
wendet werden, die mit einem speziellen 
elektronischen Neigungsmesser ausge-
stattet sind.

Weitere Informationen bei Teleco GmbH, 
Tel.: 08031/98939, www.telecogroup.com

PREISRÄTSEL

Teilnahme bedingungen
Unter allen richtigen Einsendungen 

wird eine Sat Anlage Voyager Digi-

matic G3 mit ParabolSpiegel von 65 

cm und Pointer verlost. Die numme-

rierten Felder im Rätsel ergeben 

das Lösungswort. Schicken Sie 

dieses bitte auf einer ausreichend 

frankierten Postkarte an: Dolde-

Medien Verlag GmbH, Preisrätsel 

RMI, Postwiesenstraße 5A, 70327 

Stuttgart, oder per E-Mail an

raetselrm@doldemedien.de 

Einsendeschluss: 15. Februar 2010.

Adresse nicht vergessen!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 

eine Abgeltung in Geld ist nicht mög-

lich. Mit der Teilnahme am Preisrät-

sel erkläre ich mich einverstanden, 

dass der Preisgeber und der Dolde-

Medien Verlag meine Daten zu Wer-

bezwecken nutzen können. 

FACH
ANG:
CO VOYAGER 
3 MIT PRÄZISIONS POINTER

L
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www.mobil-reisen-plus.de

Alles im Lot aufm Boot

Gute Überfahrt – 
mit DFDS Seaways.

Dieser Vorteil gilt
bis zum 31. Dezember 2010

Ihr Vorteil: Sie buchen Ihre Fährpassage von 
DFDS Seaways im Internet über mobil-reisen-plus 
und erhalten einen Rabatt von zehn Prozent.

So viel ist Ihr Vorteil Wert:    zehn Prozent

Bei www.mobil-reisen-
plus.de buchen.

DFDS Seaways ist eine der führenden Reede-
reien in Nordeuropa und betreibt mit fünf 
Schiffen Fährverbindungen in der Nord- und 
Ostsee zwischen Großbritannien und den Nie-
derlanden, Großbritannien und Dänemark so-
wie zwischen Dänemark und Norwegen. DFDS 
beschäftigt 4.400 Mitarbeiter. DFDS GmbH, 
Höger  damm 41, 20097 Hamburg, Tel.: 01805/
304350, www.dfds.de/mobilreisenplus.
Hier beginnt Ihr 
Vorteilsprogramm
Sie haben es dreifach gut.
Erstens, weil Reisemobil International Ihnen 
jeden Monat geballte, kompetente Informationen 
liefert. Die Redaktion berichtet für Sie über 
Fahrzeuge, Hersteller und Händler, Stell- und 
Campingplätze sowie traumhafte Reiseziele.
Zweitens bekommen Sie mobil-reisen-plus, Ihr 
Vorteilsprogramm und tägliches Gewinnspiel. 
Als exklusives redaktionelles Angebot hält 
Reisemobil International mobil-reisen-plus für Sie 
bereit. mobil-reisen-plus finden Sie in Ihre 
Zeitschrift integriert und damit stets griffbereit.
Drittens übersteigt der Wert der Vorteile und 
attraktiven Preise von mobil-reisen-plus den 
Kaufpreis Ihrer Zeitschrift um ein Vielfaches.

So einfach funktioniert 
Ihr Vorteilsprogramm.
Mit mobil-reisen-plus sind Sie bevorzugt 
unterwegs. Sie bekommen etwa den Fahrzeug-
katalog von Reisemobil International gratis, 
genießen den günstigeren Einbau einer Heizung 
oder bekommen Brötchen geschenkt. Dazu 
benötigen Sie nur Ihre gültige mobil-reisen-plus-
Karte. Die sollten Sie ohnehin dabei haben, damit 
Sie auf keinen Vorteil verzichten müssen und 
bevorzugt unterwegs bleiben.
Den zehnstelligen Code Ihrer persönlichen 
mobil-reisen-plus-Karte brauchen Sie auch, um 
Vorteile im Internet bei www.mobil-reisen-plus.de 
zu nutzen. Dort können Sie zum Beispiel 
vergünstigt eine Fährfahrt oder einen Camping-
platz in Europa buchen.
Maßgeblich ist Ihre gültige mobil-reisen-plus-
Karte. Sie finden diese Eintrittskarte zu Ihrem 
Vorteilsprogramm auf dem Ausklapper der 
hinteren Umschlagseite von Reisemobil 
International. Diese Karte ist gültig, bis die 
nächste Ausgabe von Reisemobil International 
erscheint. Mit Ihrer neuen gültigen Karte.
38 Reisemobil International 2/2010
Entdecken Sie Schottland, England, 
Irland oder Norwegen. 
DFDS Seaways bringt Urlauber mit 
dem Schiff über Nacht bequem an 
ihr Urlaubsziel. Die Fährgesellschaft 
mit deutscher Niederlassung in Ham-
burg räumt Inhabern einer gültigen 
mobil-reisen-plus-Karte zehn Prozent 
Rabatt gegenüber den regulären Ta-
rifen ein. Die modernen Schiffe ma-
chen die Überfahrt zum Urlaub im 
Urlaub. Während die Passagiere in 
komfortablen Kabinen wohnen und 
Annehmlichkeiten an Bord wie das 
Restaurant genießen, wartet das Rei-
semobil unter Deck auf seinen näch-
sten Einsatz an Land.
Und so einfach funktioniert es: Sie 
geben auf der Internetseite www.
mobil-reisen-plus.de Ihren gültigen 
Kartencode ein, rufen den Vorteil 
von DFDS Seaways auf und buchen 
mit einem Preisvorteil von zehn
Prozent. 
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DFDS Seaways Vergünstigte Fährüberfahrten. bis 31.12.09 ●●

Gelderland-
Mobile

SMV-Green-Kit für 1.449 statt 
1.499 Euro.

bis
31.7.2010 ●●

Lack-Barth Zehn Prozent Rabatt auf Voll- oder 
Teillackierungen.

bis
15.3.2010 ●●

Auf einen Blick Diese Vorteile aus 
früheren Ausgaben von mobil·reisen gelten noch immer.

verlängert bis 

31.12.2010

Jubelpreise fürs Jubi-Mobil

Die ab Werk einfach ausgestatteten Jubiläumsmobile hat Familie Her-
bolte unter anderem mit Heizung und Nasszelle mit Dusche aufrüsten 
lassen. Ebenfalls im Angebot: Das nostalgische Dreirad Ape Calessino.
Sie waren der Renner auf 
dem Caravan Salon 2009: 
Genau 20 fabrikneue Jubilä-
umsmobile hat Reisemobil 
International in Düsseldorf 
zu seinem 20-jährigen Be-
stehen für jeweils sagenhaft 
günstige 20.000 Euro abge-
geben. 
Für zwei dieser in Zusam-
menarbeit mit Dethleffs ent-
wickelten Fahrzeuge erhielt 
Stefan Herbolte aus Beilstein 
an der Mosel den Zuschlag.
Die beiden Fahrzeuge bilden 
ab sofort den Grundstock 
für sein neues Unternehmen 
1st. Freizeitfahrzeugvermie-
Mieten sta
bei 1st. Freizeitfah

Dieser Vortei
31. Okto

Ihr Vorteil: Sie legen bei Stefan He
vor und mieten seine Freizeitfahrzeu

Das ist Ihr Vorteil wert:                 

Einfach nur die

Mit seiner 1st. Freizeitfahrzeugverm
seit diesem Jahr den Mietmobilem
seinem Unternehmen in Beilstein
wohl fühlen. Hauptberuflich ist S
sicherungsagentur. 1st. Freizeitfah
56814 Beilstein, Tel.: 02673/9622
tung. Zwei Wohnmobile der 
Marke Sunlight sowie drei 
Caravans von Caravelair er-
weitern die Vermietflotte.
Die Tarife für die Jubiläums-
mobile beginnen bei 59, für 
die Sunlights ab 89 Euro pro 
Tag. Hinzu kommt jeweils 
eine einmalige Servicepau-
schale von 99 Euro. Gegen 
Aufpreis stellt der Vermieter 
Stefan Herbolte für alle seine 
Reisemo   bile eine Anhänge-
kupplung bereit.
mobil-reisen-plus-Nutzer 
sparen bei allen Fahrzeugen 
gegenüber dem regulären 
Mietpreis fünf Prozent.
Reisemobil International 2/2010 139

Laufbühne.de Laufbühne für 74,99 
statt 84,99 Euro. 

bis
13.11.2009 ●●

Sawiko Einbau der Hubstützen Vero Light 
für 25 statt 75 Euro.

bis
31.1.2010 ●●

Wynen 
Gastechnik

Tankflasche für 285 statt 315 Euro. bis
20.1.2010 ●● ●●

Rehwinkel Zehn Prozent Rabatt auf Teile und 
Arbeitslohn.

bis 
30.9.2010 ●●

Reisemobilstell-
platz Höhenblick

Übernachtung für fünf statt sieben 
Euro.

3.1. bis 
3.2.2010 ●●

BB Walder Zehn Prozent Rabatt auf 
Matratzen.

bis 
31.3.2010 ●●

www.mobil-reisen-plus.de

verlängert bis 

28.2.2010tt kaufen – 
rzeugvermietung

l gilt bis zum 
ber 2010
rbolte Ihre mobil-reisen-plus-Karte 
ge fünf Prozent günstiger.

                       fünf Prozent

 gültige Karte vorzeigen.

ietung bereichert Stefan Herbolte 
arkt an der Mosel. Seine Devise: In 
 sollen sich Mieter von Anfang an 
tefan Herbolte Inhaber einer Ver-
rzeugvermietung, Im Mühlental 9, 
11, www.1st-rent.de.
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Das  Gew inn sp i e l

Wie das geht? Ganz einfach. Täglich findet im 
Internet bei www.mobil-reisen-plus.de eine Verlo-
sung statt. Was es an welchem Tag zu gewinnen 
gibt, zeigt Ihnen unser Kalender (rechts). Und so 
können Sie gewinnen:

• Registrieren Sie sich bei www.mobil-reisen-plus.
de und loggen Sie sich mit dem 10-stelligen Code 

Ihrer gültigen mobil-
reisen-plus-Karte 
ein. Die finden Sie 
auf dem hinteren 
Heftumschlag.

• Klicken Sie am 
entsprechenden 
Tag auf der 

Website auf „Am Gewinnspiel teilneh-
men“. Und schon nehmen Sie an der Verlosung 
teil. Ein Zufallsgenerator ermittelt pünktlich um 
Mitternacht den Gewinner. Der wird am nächsten 
Tag per E-Mail benachrichtigt.

Und ab hier 
können Sie jeden 
Tag gewinnen.

Ihrer
reis
ein
au
H

•

Website auf Am Gewin

      gültig bis 22. Februar 2010

www.mobil-reisen-plus.de

FW9U
YIKU

L9

Im siebten Himmel

Komfortmatratze Galaktika 
plus im Wert von 

699 Euro 

Gutscheinbuch von 
gutscheinbuch.de

D I

19
J A N U A R

Freikarten Messe Essen
M I

20
J A N U A R

Sechs Ausgaben von 
Camping, Cars & Caravans

D O

21
J A N U A R

Freikarten Messe Essen
F R

22
J A N U A R

Schuhtrockner von Appliance
S A

23
J A N U A R

Freikarten Messe Essen
S O

24
J A N U A R

Radwanderführer Allgäu 
vom Stöppel Verlag

M O

25
J A N U A R

Alle Preise ausführlich beschrieben im 
Internet unter www.mobil-reisen-plus.de

Aufgepasst: An diesem Tag gibt es die 
hier vorgestellten Preise zu gewinnen
Zu einem gesunden Urlaub 
gehört gesunder Schlaf. 
Den garantiert die hoch-
wertige Matratze Galaktika 

plus von BB Walder. Der Experte aus 
Koblenz fertigt die komfortable Kalt-
schaummatratze nach Maß für jedes Rei-
semobil. Probeliegen, Maß nehmen, 
mitnehmen – das ist das Motto von BB 
Walder. Ist der Weg zu weit, schickt der 
Hersteller dem Kunden ein Schablonen-
set, mit dem sich die Maße vorab ein-
fach ermitteln lassen. Die Galaktika plus 
hat eine hohe Stützkraft und bleibt stets 
in Form. Profilierungen im Schulter- und 
Hüftbereich lassen diese schweren Kör-

S A

13
F E B R U A R
2/2010

Wissen, 
perpartien tiefer in die Matratze sinken 
und entlasten so den Körper. Ein Spezial-
bezug soll den Schlafkomfort zusätzlich 
heben. www.schlafsysteme24.de 
was los ist

Zwei Eintrittskarten und ein 
Übernachtungsgutschein für 
den messeeigenen Stellplatz 

im Gesamtwert von 

29 Euro 
zu gewinnen.

zu gewinnen.
Vom 24. bis 28. Februar 
2010 informiert die Aus-
stellung Reise + Camping 
der Messe Essen über ak-

tuelle Wohnmobile und Caravans, neues 
Zubehör und Reiseziele. Gleichzeitig ist 
die Ausstellung Plattform für so man-
chen guten Messekauf.
Auf Showbühnen präsentieren sich Aus-
stellernationen und -regionen. Das Part-
nerland Kroatien zeigt sich in seiner 
ganzen Vielfalt. Parallel steigen vom 26. 
bis 28. Februar  2010 die Messen Fahr-
rad Essen und die Angel-Sport-Messe 
Essen. Für beide Schauen gilt die Ein-
trittskarte der Reise + Camping.
Ein Tagesticket kostet mittwochs und 
donnerstags 6, Freitag bis Sonntag 8,50 

M I

20
J A N U A R
Euro. Kinder, Schüler, Studenten, Rent-
ner, Schwerbehinderte, DCC- und 
ADAC-Mitglieder sowie Familien bezah-
len teilweise niedrigere Tarife. 
Reisemobilisten und Caravaner über-
nachten auf dem messeeigenen Stell-
platz P2 für zwölf Euro, mit Ver- und 
Entsorgung sowie mit Stromanschluss 
für 15 Euro. www.reise-camping.de.



Schuhtrockner AST-300 von 
Appliance im Wert von

49,95 Euro 
zu gewinnen.

D I

26
J A N U A R

Freikarten Messe Essen

M I

27
J A N U A R

Sammler-Modell aus der 
Campers Collection

D O

28
J A N U A R

Freikarten Messe Essen

F R

29
J A N U A R

Bordatlas 2010

S A

30
J A N U A R

Freikarten Messe Essen

S O

31
J A N U A R

Radwanderführer Allgäu 
vom Stöppel Verlag

M O

1
F E B R U A R

Sitzkissen von LMC

D I

2
F E B R U A R

Sechs Ausgaben von 
Reisemobil International

M I

3
F E B R U A R

Freikarten Messe Essen

D O

4 Sammler-Modell aus der 
Campers Collection

Trockenen Fußes

Sauberes Nass
Nasse Füße in 
ebensolchen So-
cken beim Win-
tersport oder 

beim Wandern sind nicht nur 
unangenehm, sie verursachen 
auch manchen Schnupfen.
Mit dem elektrischen Schuh-
trockner AST-300 des dä-
nischen Herstellers Appliance 
von Freizeit-Reisch aus Röth-
lein beginnen Camper den 
Tag mit trockenen Schuhen.

S A

23
J A N U A R
Bordwe
Bordatlas 2010 von Reise

International im Wert

19,90 Euro 
zu gewinnen.

Red Box
Tank

2

Ein 230-Volt-Heizgebläse ver-
teilt warme Luft über flexible 
Schäuche in Skistiefel und ver-
braucht dabei laut Hersteller 
300 Watt. Wahlweise beendet 
eine Zeitschaltuhr den Betrieb 
nach 60, 120 oder 180 Minu-
ten. Eine Kontrollleuchte sig-
nalisiert den Betrieb und ein 
Schutzschalter unterbricht die 
Stromzufuhr, wenn der 
Schuhtrockner zu überhitzen 
droht. www.freizeit-reisch.de
F E B R U A R
F R

5
F E B R U A R

Bordatlas 2010

S A

6
F E B R U A R

Red Box von Multiman

S O

7
F E B R U A R

CD von Uli Haider

M O

8
F E B R U A R

Freikarten Messe Essen

D I

9
F E B R U A R

Sechs Ausgaben von 
Camping, Cars & Caravans

M I

10
F E B R U A R

Sitzkissen von LMC

D O

11
F E B R U A R

Radwanderführer Allgäu 
vom Stöppel Verlag

F R

12
F E B R U A R

Sammler-Modell aus der 
Campers Collection

F

F

 für Tanks bis 100 Liter 
inhalt im Wert von 

4,95 Euro 
zu gewinnen.
Unter Campern kursieren viele Tipps, wie die 
Frischwasseranlage keimfrei bleiben soll. Von Sand 
bis Prothesenreiniger reichen die Hausmittelchen 
– oft mit zweifelhaftem Ergebnis.

Peter Gelzhäuser von Multiman hingegen bietet mit seiner Red 
Box ein Set an, mit dem der Reisemobilist zweimal jährlich Tank 
und Leitungen reinigt und desinfiziert. Zunächst soll Keim-Ex fri-
sche Biofilme lösen und das System säubern. Dann tötet Chloro-
Sil Bakterien, etwa Legionellen, sowie Viren und Pilze ab und 
minimiert gesundheitliche Gefahren durch schlechtes Wasser. 
Schließlich soll Kalk-Ex Weichmacher- und Kalkbeläge sowie 
schlechten Geruch beseitigen und verhindern, dass sich neue 
Keime, Legionellen oder Bakterien bilden. Die Red Box erhalten 
Camper für Tanks verschiedener Größen. www.multiman.de

S A

6
F E B R U A R
Aufgepasst: An diesem Tag gibt es die 

S A

13
F E B R U A R

Komfortmatratze Galaktika 
plus von BB Walder

S O

14
F E B R U A R

Stöppel Radtourenführer 
Oberbayerische Seen 

M O

15
F E B R U A R

Freikarten Messe Essen

D I

16
F E B R U A R

Sammler-Modell aus der 
Campers Collection

M I

17
F E B R U A R

Sechs Ausgaben von 
Reisemobil International

D O

18
F E B R U A R

Freikarten Messe Essen

F R

19
F E B R U A R

Sammler-Modell aus der 
Campers Collection

S A

20
F E B R U A R

Stöppel-Radtourenführer 
Oberbayerische Seen

S O

21
F E B R U A R

Bordatlas 2010

M O

22
F E B R U A R

Stöppel-Radtourenführer 
Oberbayerische Seen.

F

rkzeug
mobil 

 von
Gut zu wissen, wo 
man abends über-
nachtet – der Bord-
atlas 2010 mit seinen 

Bänden Deutschland und Europa 
macht’s möglich. Zu jedem der 
5.000 Stellplätze findet der Nutzer 
Informationen über Anfahrt, Öff-
nungszeiten, Aufenthaltsdauer, 

F R

5
F E B R U A R
Preisen, Ausstattung und Sehens-
würdigkeiten – oft mit Farbfoto. 
Auch in der neuen Ausgabe zeigt 
ein Caravan-Piktogramm, ob der 
Stellplatz auch Gespanne auf-
nimmt. Übersichtskarten sowie 
Tempolimits für Reisemobile und 
Gespanne finden sich zu Beginn 
jedes Länderabschnitts. Zudem lie-
fern beide Bände wertvolle Rat-
schläge, etwa zu Straßenmaut und 
Gasversorgung in Europa.
Das Set für Deutschland und Euro-
pa halten der Buch- und Zeit-
schriftenhandel und der DoldeMe-
dien Verlag für 19,90 Euro bereit. 
www.dolde.de. ISBN: 978-3-
928803-46-5. 
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Gefeiert wird die RUHR.2010 als europäische Kulturmetropole. 
Die 53 Revierstädte entlang der Ruhr warten deshalb ein Jahr 
lang mit 300 Projekten und mehr als 2.500 Veranstaltungen 
auf. Und das nach allen Regeln der Kunst.

Fest im Kernland     
Auch wenn viele Reisemobilisten 
sich gern von Urlaubern abzugrenzen 
versuchen: Der Ursprung der mobilen 
Freizeit hat gemeinsame Wurzeln. Eine 
davon ist fest verankert im Ruhrgebiet.

Im Land der tausend Feuer, der 
Heimat von Kohle und Stahl, entstan-
den in den 50er-Jahren auch Caravans. 
Sie gelten hier als Kulturgut. In einer 
einstigen Kaserne in Duisburg entstand 
1957 in Einzelanfertigung der Ur-Welt-
bummler der Firma Kiel-Reiseanhänger. 
Willi Bachem startete 1958 in Mülheim 
den Verkauf von Wohnwagen, die sein 
Bruder Erich (ERIch BAchem) 1957 
konzipiert und von Erwin Hymer in Bad 
Waldsee hatte bauen lassen.

An solche Zusammehänge erinnert 
bis heute das Hymer-Zentrum an der 
B1, wo Familie Dhonau seit 1970 Frei-
zeitfahrzeuge und Campingzubehör 
verkauft. Einmal im Jahr rollt hier ein 
hochbetagter Weltbummler zum Werk-
stattcheck: eine Reminiszenz an alte 
Zeiten, in denen auf der Zeche Zollver-
ein Kumpel in knochenharter Arbeit 
das schwarze Gold förderten. Am 23. 
Dezember 1986 fuhr die letzte Schicht 
nach 135 Jahren Bergbaubetrieb. Der 
Wandel der Region nahm seinen Lauf.

„Wandel durch Kultur – Kultur 
durch Wandel“, so heißt der geschicht-
liche Leitfaden der Metropole Ruhr. In 
der Henrichshütte in Hattingen – hier 
befinden sich drei Camping- sowie fünf 
Stellplätze – dreht sich vom 12. März 
bis 31. Oktober 2010 alles um die Hel-
den aus der Ruhrregion.



  des Campings
Prof. Dr. Oliver Scheytt

Der Organisator
Prof. Dr. Oliver Scheytt, 51, 
ist Geschäftsführer der 
RUHR.2010 GmbH und Kul-
turdezernent der Stadt Essen 
– und gebürtiger Kölner. 
Macht nichts. Längst ist der 
Pott seine Heimat: Abitur in 
Essen, Jura-Studium in Bochum, inzwischen Global-
Player zwischen Rhein, Ruhr und Emscher. Seine Frei-
zeit verbringt er am liebsten auf dem Fahrrad.

„Die Ruhrregion bietet 600 Kilometer Fahrradwege 
jenseits der Autostraßen. Hier treffen Kunst, Natur 
und Technik aufeinander. Per Rad sieht man erst, wie 
grün es bei uns ist.“ Sein Geheim-Tipp: Radtouren 
entlang der renaturierten Emscher. Hier zeigte sich  zu 
lange die unschöne Seite des Reviers, bis vor 20 Jah-
ren der Umbau der Emscher begann. Zur RUHR.2010 
machen 40 Künstler zwischen Castrop-Rauxel und 
Oberhausen diesen Wandel für Besucher erlebbar. 
„An Schleusen, im Kanal oder auf Industriebrachen ist 
eine Hobby-Ornithologenstation ebenso zu finden 
wie ein singender Felsen, ein Community-Garden 
oder ein wanderndes Kasperletheater“, verrät Scheytt 
über die Ausstellung Emscherkunst, zu sehen ab 29. 
Mai 2010. Ebenso empfehlenswert: „Die begrünten 
Halden. Von oben bieten sich herrliche Aussichten auf 
unsere schöne Industrie-Landschaft.“

Macher im Ruhrgebiet

Wo Grönemeyers Hymnen 
erklingen und Götz George 
alias Schimanski seinen 
ganz besonderen Stil pfl egte, 
rüsten nicht nur Hotels und 
Pensionen, sondern auch 
Camping- und Wohnmobil-
stellplätze zur Kulturhaupt-
stadt 2010. Ein Jahr lang ist 
im Pott allerhand geboten.
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„Von der Sehnsucht nach dem Be-
sonderen“ lautet der Titel der Ausstel-
lung im LWL-Industriemuseum, ihr pro-
minenter Schirmherr ist NRW-Landes-
vater Dr. Jürgen Rüttgers. Zu sehen ist 
auf 1.200 Quadratmetern im Schatten 
des ältesten Hochofens im Pott ein Hel-
denpanorama. Es reicht von der Antike 
bis zur Gegenwart, von Rom bis ins In-
dustriezeitalter, von Herkules über die 
Heilige Barbara zu Supermann.

So populäre Köpfe wie Tatort-
Kommissar Horst Schimanski (Götz 
George), Helge Schneider, Herbert 
Grönemeyer, Adolf Tegtmeier oder 
Atze Schröder haben das Revier be-
kannt gemacht. 850 Exponate erzählen 
Geschichten von Machern und Malo-
chern, von Unternehmern, religiösen 
Vorbildern, umjubelten Sportlern wie 
Helmut Rahn und den Fußball-Ikonen 
der 50er-Jahre, die das „Wunder von 
Bern“ ermöglichten. 10.000 Menschen 
arbeiteten einst auf der Henrichshütte. 
Bis 1987 wurden hier Koks, Eisen und 
Stahl produziert.
Eine Mischung aus Camping und 
Autobahn-Flair verspricht das Projekt 
„Still-Leben“. Auf 60 Kilometern wird 
eine Tafel aus 20.000 Tischen für 
200.000 Menschen aufgebaut – auf 
der A40/B1: Die gigantische Kaffeetafel 
legt am 18. Juni 2010 die Hauptschlag-
ader des Ruhrgebiets für fast einen Tag 
still. Dann wird der Ruhrschnellweg 
zwischen Duisburg-Innenhafen und 
Dortmund-Hörde in beiden Fahrtrich-
tungen zum Ort nachbarschaftlichen 
Kennenlernens.

In Oberhausen lockt bis zum 30. 
Dezember 2010 die Ausstellung „Stern-
stunden – Wunder des Sonnensystems“ 
ins Wahrzeichen der Stadt. Schon im 
Vorfeld feierte die Schau im Gasometer 
den 400.000. Besucher.

Der seit 15 Jahren als Kunstraum 
genutzte Bau ist einer der sieben Hoch-
punkte der RUHR.2010. Allein die Fahrt 
mit dem Glasaufzug der 117 Meter ho-
hen Gastonne ist ein Erlebnis. Von oben 
schweift der Blick über den Rhein-
Herne-Kanal und die Emscher.
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Ruhr.2010

Menschen im Ruhrgebiet

Carsten Thrun

Der Reisemobil-Multihändler
Dass die Wohnmobil-Vermietung im Jahr der Kultur-
hauptstadt gut laufen wird, steht für ihn außer Frage. 
Carsten Thrun, 45, freut sich auf die RUHR.2010. Cam-

ping ist für ihn mehr als ein Geschäft. Die 
Metropole Ruhr ist seine Heimat: „Für un-
ser Betriebsfest habe ich mich um Tische 
für das Projekt Still-Leben Ruhrschnellweg 
beworben. Dieses Event erinnert mich an 
meine Kindheit in den 70er-Jahren. An 
einem autofreien Sonntag bin ich zuletzt 
als Junge mit meinen Eltern auf der Auto-
bahn spazieren gegangen.“ Das Ruhrge-
biet habe für Touristen viel zu bieten, aber 
auch für Einheimische, ist sich der in Mül-
heim an der Ruhr geborene Chef der 
Thrun-Firmengruppe sicher.

Schon seine Eltern produzierten Wohnwagen. In einer 
ehemaligen Flakkaserne in Duisburg wurde 1957 in 
Einzelanfertigung der erste Wohnwagen gebaut und 
die Firma Kiel-Reiseanhänger von Erwin Kiel gegrün-
det. Weltbummler hieß das Modell, dessen Baureihe 
bis heute bei TEC entsteht. Wolfgang Thrun, der On-
kel, war der erste Verkäufer. So gelten die Thruns in der 
Branche bis heute als Pioniere. Carsten Thruns Tipp für 
Gäste: „Die Route der Industriekultur. Dafür kann ich 
mich selbst immer wieder begeistern. Sehr schön ist 
der Landschaftspark Nord in Duisburg. Familien mit 
Kindern finden dort den richtigen Mix aus Kultur, Na-
tur und Abenteuer“, weiß der dreifache Vater.

Julia Lindner

Die Stellplatzmacherin
Ein Fest ohne Gesang ist wie Fußball ohne Tore. Das 
dachten sich die Gelsenkirchener und planten zur 

RUHR.2010 den „!SING – Day of Song“. 
Am 5. Juni 2010 wird überall gesungen: 
auf Straßen, in Parks und Kaufhäusern. 
Auf Schalke steigt abends das Ab-
schlusskonzert. In der Veltins-Arena singt 
der größte mehrstimmige Chor der deut-
schen Musikgeschichte. Gleich nebenan 
lauschen Gäste des Mobilcamps Gelsen-
kirchen dem Spektakel. Weltstar Bobby 
McFerrin („Don‘t worry, be happy“) un-
terstützt das singfreudige Publikum.

„Wir haben schon Reservierungen zur 
RUHR.2010. Die meisten Besucher kom-
men aus Deutschland, aber auch Belgier, 

Holländer, Franzosen und Dänen sind dabei“, sagt 
Julia Lindner, 52, vom Mobilcamp-Marketing. Bereits 
zur Fußball-WM 2006 hat das Platz-Team sein Groß-
veranstaltungs-Know-how bewiesen. „Bis zu 1.500 
Personen kommen hier problemlos unter, Wohnwa-
gen, Reisemobile und Zelte“, versichert Julia Lindner. 
260 Stellplätze – 60 mit, 200 ohne Strom – bietet die 
Stadt Gelsenkirchen an der Adenauer-Allee an. Damit 
auch ältere Wohnmobile anreisen können, liegt der 
Platz außerhalb der Umweltzone an der Route der In-
dustriekultur. Im Camp erinnert ein 40-jähriges Berg-
bauschild an alte Zeiten. Das monströse Stützgerät 
schützte Bergleute vor Steinfall. Jetzt steht es am Ca-
ravan der Platzchefs Gertrud und Herbert Jung.

Typisch Camper: 60 Kilo-
meter Autobahn sollen zur 
größten Kaffeetafel der Welt 
werden. Helfer haben schon 
mal geprobt, ob das Still-
Leben realisierbar ist.
Am Kaisergarten mit dem von 
1804 bis 1818 erbauten Schloss befin-
det sich am Autobahnkreuz A42/A516 
ein Stellplatz für 60 Reisemobile. Von 
dort erreicht man zu Fuß in 15 Minuten 
die Neue Mitte. Dort lockt auch das 
Centro, Europas größtes Einkaufs- und 
Freizeitzentrum.

Wer angesichts des bis hierher ge-
schilderten Programms immer noch 
meint, der Ruhrpott bestehe aus rau-
chenden Schloten, staubigen Halden, 
Lärm, Schmutz und Fördertürmen, der 
sollte nach Herne reisen – und sich 
wundern: Die dortige Mittelalteraus-
stellung erzeugt neue Perspektiven.

Dort erfährt der Besucher, dass das 
Ruhrgebiet – heute drittgrößter Bal-
lungsraum der EU – im Mittelalter eine 
der burgenreichsten Landschaften Eu-
ropas war. Und nicht ganz ungefähr-
lich: Der Kölner Erzbischof Engelbert I. 
wurde hier anno 1225 von seinem Hat-
tinger Erzfeind Friedrich von Isenberg 
heimtückisch ermordet.
Ein Ereignis mit weit reichenden 
Folgen: Ohne diese Gewalttat wäre das 
Ruhrgebiet an die Kölner gefallen. Statt 
Ruhrdeutsch würde dann hier Kölsch 
gesprochen.

Die Akte zu diesem historischen 
Kriminalfall öffnet die RUHR.2010 im 
LWL-Museum für Archäologie in Herne 
neu (27. Februar bis 28. November). 
Dann lässt sich das 13. Jahrhundert er-
leben: Eine Burg aus Holz entsteht hier 
mit der Hilfe von Besuchern, die, Rüs-
tungen anprobieren und mittelalter-
liche Waffen in die Hand nehmen.

Sport hat in der Metropole Ruhr 
eine große Bedeutung, auch an Orten 
mit industriegeschichtlichen Wurzeln. 
Die Auswahl reicht vom Tauchen im 
Gasometer, Klettern im Stahlwerk, Rad 
fahren auf Zechentrassen, Biken auf 
Halden, Joggen, Skaten und Walken an 
ehemals verbotenen Orten, die heute 
als Landschaftsparks dienen. 

In Dortmund öffnet der Wohnmo-
bilstellplatz am Revierpark Wischlingen 



Ein Verzeichnis von 53 Camping- und 
Stellplätzen in der Metropole Ruhr 
hält die Ruhrgebiet Tourismus GmbH 
gratis für Gäste mit dem Freizeitfahr-
zeug bereit. Hier kann es bestellt wer-
den: Tel. 01805/1816180 (7 Cent/30 
Sekunden), E-Mail: info@ruhrgebiet-
touristik.de, www.ruhrgebiettouristik.
de. Weitere  Informationen,vor allem 
das Programm zur RUHR.2010, finden 
sich im Internet: www.ruhr.2010.de

Kai Dhonau

Der Hymer-Händler
Reisemobile sind auch der 
Lebensinhalt von Kai Dho-
nau, 39. Schon deshalb 
konnte der sympathische 
Ruhrgebietler den elter-
lichen Betrieb übernehmen: 
Hymer B1, benannt nach 
der Firma, dessen größte deutsche Niederlassung (25 
Mitarbeiter) er am Standort, der Bundesstraße 1, lei-
tet. Hier erstreckt sich zudem die größte Ansiedlung 
von Caravan-Händlern in Europa. Ruhrgebiet und 
Camping sind auch bei Kai Dhonau tief verwurzelt. 
Wo in den 60er-Jahren die Kiel-Reiseanhänger ent-
standen, stellt er Freizeitfahrzeuge zum Verkauf aus.

„Als ich drei Jahre alt war, habe ich den ersten Wohn-
wagen verkauft“, erinnert er sich. Der Grönemeyer-
Fan schwärmt für die neue Hymne, komponiert zur 
RUHR.2010. Ein Muss ist für ihn die „ExtraSchicht“: 
Die Nacht der Industriekultur lockt am 19. Juni 2010 
von 18 bis 2 Uhr an 40 Orte.

Mutter Maria Dhonau, 71, nutzt das Kulturhaupt-
stadtjahr, um Reisemobilisten Highlights zu zeigen. 
Schon 1994 bot sie die Tour Parklandschaft Ruhrge-
biet an. „Die Gäste staunten schon damals, wie grün 
es hier ist.“ Etwas liegt der Grande Dame der B1 am 
Herzen: „Das Ruhrgebiet braucht mehr attraktive 
Stellplätze für Caravans und Reisemobile.“ Allein die 
200 Museen, 100 Kulturzentren, 100 Konzertsäle, 
120 Theater, 250 Festivals, 3.500 Industriedenkmäler 
und die drei großen Musicaltheater würden dies 
rechtfertigen.

Oliver Erdhütter 

Der Platzchef
Oliver Erdhütter, 45, aus Es-
sen offeriert auf seinem 
DCC-Campingpark Balde-
neysee Flächen für 50 Fahr-
zeuge. Die 80 Quadratmeter 
großen Plätze haben Strom. 
Mit Spannung und Freude 
blickt Oliver Erdhütter der 
RUHR.2010 entgegen. „Un-
sere Gäste aus den Nieder-
landen und Belgien interes-
sieren sich sehr für In-
dustriekultur“, weiß der Platzchef. Am Baldeneysee in 
Essen-Scheppen lässt sich der Wandel von der grauen 
Zechen- zur grünen Kulturlandschaft besonders le-
bendig nachvollziehen. Das Förderrad von Pörtings-
siepen steht kurz vor der Einfahrt am Hardenbergufer. 
Von der Wiese am Seeufer grüßt der Turm von Zeche 
Karl Funke. „Mein Vater hat den Campingplatz in den 
70er-Jahren gegründet, da waren die ersten Zechen 
bereits stillgelegt.“ Und Erdhütters Lieblingsprojekt 
der RUHR.2010? „Die Ruhr-Atolle. Vier künstliche In-
seln schwimmen von Mai bis Oktober 2010 auf dem 
Baldeneysee. Sie sind 180 bis 300 Quadratmeter 
groß. Wer mag, leiht sich ein Tretboot und erkundet 
die Objekte aus der Nähe.“

Menschen im Ruhrgebiet

Ob am Gasometer, 
dem Wahrzeichen 
der Stadt Oberhau-
sen, oder entlang 
der Route der 
Industriekultur – 
überall werden 
Vorführungen und 
Ausstellungen ver-
anstaltet. Die Post 
huldigt der RUHR 
2010 mit einer 
eigenen Briefmarke 
(ganz links)
ganzjährig seine 50 voll ausgestatteten 
und weitere 50 unversorgte Plätze. Der 
aktive Park an der Höfkerstraße lädt 
zum Schwimmen und Wohlfühlen im 
4.000 Quadratmeter großen Wellness-
park mit elf Saunen ein. In unmittel-
barer Nähe befinden sich Eislaufhalle 
und Hochseilgarten. Das Oceans Res-
taurant im Solebad bringt Deutsch-Ita-
lienisches auf den Tisch. Für den, der‘s 
nicht glaubt: Gegessen wird zwischen 
Hamm und Xanten, zwischen Haltern 
und Velbert mehr als Currywurst und 
Pommes rot-weiß.

Die kulinarischen Einflüsse stam-
men aus aller Welt: Im 5,3 Millionen 
Einwohner zählenden Melting Pot Ruhr 
vermischen sich Kulturen. Eigen- und 
Besonderheiten vieler Nationen prägen 
auch die Essgewohnheiten. Aus einer 
Prise rheinischer, einer Portion westfä-
lischer und einer ganzen Reihe fremder 
Kulturen entstanden neue Rezepte.

Dieser kreativen Ruhrgebietsküche 
widmet sich vom 1. bis 30. Juni 2010 
das Gourmet-Festival Ruhr. Moderne 
Küchenkünstler stellen ihr Können an 
den Töpfen live zur Schau.

Schon seit dem 19. Jahrhundert 
gilt das Ruhrgebiet als europäische 
Musterregion für globale Vernetzung. 
Fremde Kulturen treffen auch in der 
mobilen Freizeit aufeinander. Wenn 
nicht hier, wo sonst wurzelt der Urge-
danke des Campings? Also: Nichts wie 
hin zu den Ursprüngen. Bunter als 2010 
wird‘s nicht mehr. Asgard Dierichs
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Neuntes Winterstrandkorbfest auf Usedom

Zwanzig Meter schleppen L Usedom Tourismus, 
Waldstraße 1, 17429 See-

bad Bansin, Tel.: 038378/47710, 
www.usedom.de.

ü Heringsdorf (Bordatlas 
Deutschland 2010 von 

Reisemobil International, ab 
Seite 309):
* Parkplatz an der Kirche,  
Tel.: 038378/31648,  
www.seebad-heringsdorf.de,
* Privatparkplatz Blasendorff, 
Tel.: 038378/31109.
Seebad Ahlbeck (Bordatlas 
Deutschland 2010 von Reisemo-
bil International, ab Seite 531)
* Stellplatz Rauthe,  
Tel.: 0174/9007688,  
www.ahlbeck-stellplatz.de,
* Caravanplatz am Wiesenrand, 
Tel.: 038378/30373, www.
caravan-camping-usedom.de.
Seebad Bansin (Bordatlas 
Deutschland 2010 von Reisemo-
bil International, ab Seite 532)
* Waldparkplatz Bansin, Tel.: 
038378/29248,
* Stellplatz Jürgen Wille,  
Tel.: 038378/34507,  
www.caravan-bansin.de.

CCamping Pommern-
land, Dr.-Wachsmann-

Straße 40, 17454 Zinnowitz, 
Tel.: 038377/40348, www.
camping-pommernland.m-vp.
de, ganzjährig geöffnet.

Buchtipp

Im Flug über das Ruhrgebiet
Marokko gefragt
Dank großer Nachfrage veran-
staltet Siwa Tours, Biberach, eine 
zweite Marokko-Frühjahrstour. Sie 
läuft vom 11. März bis 10. April 
2010. Tel.: 07351/13023, www.
siwatours.de.

Hüftschwung
Eine der weltweit größten Salsa-
Veranstaltungen weltweit findet von 
26. bis 28. März in Zürich statt. Je-
weils von 22.30 Uhr bis in die frühen 
Morgenstunden zeigen bekannte 
Darsteller beeindruckende Choreo- 
graphien des karibischen Tanzes. 
Infos: www.salsafestival.com.

Unbekanntes Land
Zwei der drei von Re-El-Touren im 
Jahr 2010 geführten Reisen durch 
Rumänien haben noch freie Plätze. 
Eine Tour führt vom 10. bis 30. 
Juli über das Apuseni-Gebirge und 
die Südkarpaten in die westliche 
Walachei und zurück in den Banat. 
Dort beginnt die zweite Reise vom 
4. bis 24. September, folgt dem Kar-
patenbogen und endet am Apuseni-
Gebirge. Tel.: 07161/51445, www.
re-el-touren.de.

Schau, ein Steinbock
Dem Steinbock widmet sich eine 
Sonderausstellung im National-
parkhaus Aquaprad in Prad am 
Stilfserjoch in der Südtiroler Fe-
rienregion Vinschgau. Sie öffnet 
dienstags bis freitags von 9 bis 12 
und 14.30 bis 18 Uhr, an Sams-
tagen, Sonn- und Feiertagen von 
14.30 bis 18 Uhr.

Ausstellung verlängert
Das Auto-Museum von VW in 
Wolfsburg zeigt wegen der großen 
Nachfrage die Sonderausstellung 
„30 Jahre Volkswagen Bulli T3“ 
noch bis Sonntag, 31. Januar 2010. 
Das Museum Wolfsburg öffnet von 
Freitag bis Sonntag 10 bis 18 Uhr.
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Vom 21. bis 24. Januar 
dreht sich im Ostseebad Zin-
nowitz alles um das bequeme 
Strandmöbel: Strandkorbver-
mieter tragen die maritimen 
Sitzgelegenheiten ans Meer, 
damit Gäste das erste Sonnen-
bad des Jahres genießen kön-
nen. Lagerfeuer am Strand, Be-
achparty – bis tief in die Nacht 
hinein wird beim Usedomer 
Winterstrandkorbfest gefeiert.

Sportlich-kurioser Höhe-
punkt ist die vierte Weltmeister-
schaft im Strandkorbsprint am 
Zinnowitzer Strand. Weltmeis-
ter wird jenes Zweier-Team, das 
Jochen Knobloch (Fotos)/Fritz Pleitge
Nikolaj Beier (Mitarbeit): Im Flug übe
biet, deutsch-englische Ausgabe, Hin
Rostock, 2009, 132 Seiten, 104 Farbfo
29,90 Euro, ISBN 978-3-356-01325-2
einen 60 Kilogramm schweren 
Strandkorb am schnellsten 20 
Meter weit trägt.

Wer möchte, ersteigert 
einen Strandkorb: 30 dieser 
typischen Möbel, die am Ende 
ihrer Dienstzeit stehen, finden 
bei einer Auktion mit einem 
Startgebot von 25 Euro neue 
Besitzer. Ein weiterer Höhe-
punkt des 9. Zinnowitzer Win-
terstrandkorbfestes ist das Eis-
baden. Dabei steigen mutige 
Badegäste in die eiskalte Ost-
see. Am Sonntag komplettiert 
ein Gottesdienst am Zinnowit-
zer Strand den Festreigen.
Die Metropole Ruhr aus der Luft betrachtet: Ein Bildband weckt Vorfreude auf 
die Kulturhauptstadt Europas RUHR.2010. Mit dem Buch „Im Flug über das Ruhr-
gebiet“ ist dem fliegenden Fotografen Jochen Knobloch ein kleines Meisterwerk 
gelungen. Ein besonderer Band ist es aber auch, weil den begleitenden Text einer 
der großen Söhne des Ruhrgebiets schrieb: Fritz Pleitgen ist Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Ruhr 2010 GmbH und 
damit Chef der Kulturhauptstadt Europas 
2010 im Ruhrgebiet. Kurzum: Dieses Buch 
macht Appetit auf alles, was mit der dies-
jährigen Kulturhauptstadt Europas zusam-
menhängt. Wer wissen will, was abgeht 
im Pott, liest weiter auf Seite 142.
n (Text)/ 
r das Ruhrge-
storff Verlag, 
tos, 1 Karte, 
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Hobby-Reisemobile sind perfekt auf alle 
großen und kleinen Abenteuer vorbereitet. 
Daher werden sie immer wieder von re-
nommierten Zeitschriften ausgezeichnet. 

www.hobby-caravan.de

Infoline: 01805 33 99 09*

Richtungweisend in  
Design und Ausstattung

Besuchen Sie uns auf unserem Messe-stand, Halle 1,  Stand 1D12

Fasching in Prad, Südtirol

Heiden-Spaß am Stilfser Joch

Männer mutieren zu Zussln, Proder Maschger ziehen von 

Gasthaus zu Gasthaus, brennende Scheiben fl iegen talwärts. Was 
all das ist? Heidnische Bräuche, die Menschen in kaum einem ande-
ren Ort so pfl egen wie in Prad am Stilfser Joch. Solcherlei Spektakel 
steigt direkt auf dem dortigen Campingplatz Residence Sägemühle 
oder ist von dort aus bequem zu Fuß zu erreichen.

Alles beginnt am 11. Februar 2010 mit dem Prader Zussl-
rennen, einem heidnischen Fruchtbarkeitskult. Von Kopf bis 
Fuß weiß gekleidet, mit riesigen, schweren Kuhglocken um den 
Bauch, bunten Maschen und Blumen verziert, ziehen so genannte 
Zussln durch das Dorf. Dabei machen die so verkleideten Männer 
mit Ackergeräten einen Heidenkrach: Sie vertreiben böse Geister, 
die Winterkälte und wecken das schlafende Korn auf.

Am Faschingssonntag und -dienstag spielen die Proder Masch-
ger in Gasthäusern traditionelle Ziehharmonika-Musik. Auch das 
Restaurant des Campingplatzes Residence Sägemühle ist mit von 
der Partie: Männer im Frauengewand geben sich tanzend solan-
ge paarweise ein Stelldichein, bis die freigiebige Quelle des Wirts-
hauses versiegt und sie weiterziehen müssen.

Den Abschluss des Brauchs bildet am ersten Fastensonntag, 
dem 21. Februar, das feurige Scheibenschlagen. Dann schleudern 
die Menschen aus Prad glühende Holzscheiben vom Scheibenberg 
talabwärts durch die Nacht und sprechen dazu Reime ins Dunkel.
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L Campingplatz Residence Sägemühle, Familie Wunderer, 
Dornweg 12, I I-39026 Prad am Stilfserjoch, Südtirol, 

Tel.: 0039/0473/616078, www.campingsaegemuehle.com.
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L Kitzbüheler Alpen, Hin-
terstadt 11, A-6370 Kitz-

bühel, Tel: +43/5356/64748, 
www.kitzalps.com
Tourist-Information Winter-
berg, Kurpark 6, 59955 Winter-
berg, Tel.: 02981/9250-0, 
www.winterberg.de.

CSeen Camping Stadler-
hof, Seebühel 15, 

A-6233 Kramsach, 
Tel.: +43/5337/63371, 
www.camping-stadlerhof.at
Camping An der Bobbahn, 
Kapperundweg, 59955 Winter-
berg, Tel.: 02981/1776, www.
campingplatz-winterberg.de.

ü Parkplatz Stadthalle, 
Tel.: 02981/92500, 

www.winterberg.de, Bordatlas 
Deutschland 2010 von Reise-

   

NEU • NEU • NEU

Wir sind Intercaravaning Partner

NEU • NEU • NEU

Besuchen Sie unsere Verkaufs­

niederlassung in Mülheim  

an der Ruhr direkt an der B1.  

Günstige Gebrauchtmobile

Große Fendt und Hobby 

Wohnwagenausstellung

Caravan Center Bocholt
Harderhook 29 · Industriepark

46395 Bocholt
Tel. (02871)260000 · Fax 260002 
www.caravan­center­bocholt.de 

Ankauf von Wohnwa-
gen und Reisemobilen

Wohnwagen und Reisemobile 
Reisemobil-Profi-Center

Premium HändlerPremium Händler

+

Neue Internetseiten

www.caravan-center-bocholt.de

Schlittenhunderennen

Alaska ist fast überall

Los geht’s mit Gebell: Europameister Martin 

Eigentler bringt am 6. und 7. Februar 2010 zum 
dritten Mal das Internationale Schlittenhunderen-
nen nach Angerberg in den Kitzbüheler Alpen. 
Wer solche Großveranstaltungen nicht mag, be-
sucht den Musher auf seiner Husky-Ranch beim
Forellenhof: Bei einem kostenlosen Huskyschnup-
pertag jeden Dienstag noch bis zum 30. März er-
fahren Hundefans viel über die Vierbeiner.

Wer die Atmosphäre einmal geschnuppert 
hat, ist meist scharf auf einen Huskyerlebnistag 
mit dem ganzen Rudel für 199 Euro pro Person. 
Aufgeregtes Gekläff kündet dann von der Begeis-
terung der Tiere, denen das Laufen im Blut liegt. 
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Norwegische Postroute

Im Pferdeschlitten übe

L Destinasjon Femund 
Engerdal, 

Tel.: +47/62456670, 
www.femundengerdal.no.

CBåtstø Camping, N-2446 
Elgå, Tel.: +47/62459585, 

www.batstocamping.no, 
mit Wintercamping.
mobil International, Seite 611.
Bergrestaurant Bobhaus, Tel.: 
02981/509, www.bobhaus.de, 
Bordatlas Seite 612.

Die Vierbeiner 
warten nur 
auf das Go der 
Musher.

Wenn das ertönt, legen sich die Huskies 
auch bei einem anderen wichtigen Wettbewerb 
ins Zeug: Am 13. und 14. Februar 2010 steigt 
das älteste Schlittenhunderennen Deutschlands 
auf der 18 Kilometer langen Winterberger Kuh-
lenbergloipe – mit Mushern der Top-Szene. Die 
Rennklassen reichen vom Ein-Hunde-Skijöring-
Gespann bis zur offenen Hundeklasse mit zehn 
und mehr Hunden. Die Veranstalter erwarten 80 
Gespanne mit 500 Hunden.
rs Eis

Die ehemalige Winterpost-

route über den zugefrorenen 
Femundsee im norwegischen 
Bezirk Hedmark wird in die-
sem Winter wieder in Betrieb 
genommen. Der 60 Kilometer 
lange und fünf Kilometer breite 
Femundsee grenzt im Osten an 
Schweden und bildet seit Jahr-
hunderten einen natürlichen 
Transportweg.

Heute jedoch befördern 
die Pferdeschlitten weder 
Briefe, Wintervorräte noch Geld 
zwischen den Ortschaften Tuf-
singdalen und Elgå, sie trans-
portieren Touristen. Sobald das 
Eis im Januar dick genug ist, ge-
hen Interessierte in historischen 
Pferdeschlitten auf die elf Kilo-
meter lange Fahrt. Pferdelieb-
haber aus Tufsingdalen kamen 
auf die Idee, die vor 56 Jahren 
eingestellte, einst überlebens-
wichtige Winterpostroute über 
den Femundsee zu reaktivieren: 
www.engerdal.info.



Harzer Kulturwinter
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Auch Harzer Klöster, hier in Wöltingerode, haben zum Kultur-Winter ein interes-
santes Programm ersonnen. An vielen Orten haben sich Stellplätze etabliert.
Winter im Harz, das sind 
schneebedeckte Wälder, Stille 
in der Natur, Spaß auf der Piste 
– und Genuss von Kultur: Vom 
30. Januar bis 14. Februar 2010 
steigt zum dritten Mal der Har-
zer Kultur-Winter. Dann bieten 
Schlösser und Museen, Theater 
und Klöster tolle Führungen 
und Veranstaltungen an.

In diesem Jahr gibt es in 25 
Orten 70 Veranstaltungen an 
mehr als 200 Terminen. Ein Pro-
grammheft ist gratis zu haben 
beim Harzer Verkehrsverband 
(HVV), Tel.: 05321/34040, oder 
im Internet: www.kultur-harz.
de und www.harzinfo.de.

Kleiner Vorgeschmack ge-
fällig? Zum Harzer Kultur-Win-
Kinder-Wellness im Tannh

Braunbären und

L Tourism
Tannheim

A-6675 Tannhe
www.tannheim

CComfort
Engetals
ter gehören ein schottischer 
Abend im Schloss Wernigerode 
mit Whisky und Dudelsack, ein 
Rundgang mit dem Nacht-
wächter durch die Gassen von 
Sonnige Aussichten 
für Ihre Urlaubskasse

Deutsche Qualität 
 unschlagbar preiswert!

Schonen Sie Ihr Budget und 
genießen Sie trotzdem be-
währte Zuverlässigkeit. Mit 

eimer Tal

 Elefantenohren

usverband 
er Tal, Oberhöfen 110, 

im, Tel.: +43/5675/6220-0, 
ertal.com.
camp Grän, 
traße13, A-6673 Grän/Tirol, 

Tel.: +43
gehring
Panoram
zerle 3, 
+43/567
camping

Früh-raus-Service 
für alle, die als 
Erste die 166 km 
Pisten voll aus-
kosten wollen: In 
Hochfügen-Hoch-
zillertal öffnen sich 
die Drehkreuze zu 
den 36 Bahnen und 
Gondeln schon um 
7.30 Uhr. 
Bad Gandersheim, der Drum 
Circle im Kloster Michaelstein, 
Silberschmuck in Quedlinburg 
selbst gestalten, mit Heinrich 
Heine in Clausthal-Zellerfeld 
die Untertagewelt entdecken, 
das Museum Tabakspeicher in 
Nordhausen mit der Taschen-
lampe beleuchten.

Gut für Gäste im Reise-
mobil: Seit dem Symposium 
„reisemobilfreundlicher Harz“ 
am 17. Juni 1996, initiiert von 
Reisemobil International, ha-
ben sich in Deutschlands nörd-
lichstem Mittegebirge Stell-
plätze etabliert. Die Broschüre 
„Camping“ nennt auch Stell-
plätze. Gibt‘s gratis beim HVV.
einem Sunlight entscheiden 
Sie sich für Top-Qualität aus 
deutscher Produktion und 
einen kompetenten Händler-
service. 

www.sunlight-caravaning.de
Erstmals bieten Touristiker 
im Tannheimer Tal Wellness für 
Kinder an. Jeden Mittwoch ge-
nießen Drei- bis Zwölfjährige im 

Tanni-Kinderclub an der 
Tourist-Informati-

on in Tannheim 
Gesichts- und 
K ö r p e r b e -
handlungen.

Kindge-
recht sind die Namen der Be-
handlungen ebenso wie deren 
Art: Mit der Braunbärenmaske 
aus Heilerde und Olivenöl trock-
net die Kinderhaut nicht aus, 
kleine Pickel heilen ab. Bei der 
Elefantenohrenmassage massie-
ren sich die Kinder gegenseitig 
die Ohren mit Zitronenöl. Das 
regt die Denk- und Konzentrati-
onsfähigkeit an.
Im Tanni-Kinderclub küm-
mern sich geprüfte Kinderbe-
treuerinnen gebührenfrei um 
den Nachwuchs. Die Öffnungs-
zeiten: bis 19. Februar und vom 
29. März bis 9. April montags 
bis freitags je zwischen 9.30 und 
16.30 Uhr. Auf dem Tanni-Wo-
chenprogramm steht auch ein 
Abenteuertag im Schnee. Inter-
net: www.tannheimertal.com
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Sunlight GmbH
Telefon: 07562 /987-833
info@sunlight-caravaning.de

/5675/6570, www.comfortcamp-
.at.

acamp Alpenwelt, Kien-
A-6675 Tannheim/Tirol, Tel.: 
5/43070, www.tannheimertal-
.com.
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Ohne Konkurrenz
Von Reinhard Uhde (Text und Fotos)

Antike Stätten wie Pompeji, der mächtige Vulkan Vesuv und die 
Naturschöneiten der Amalfi küste auf der Halbinsel von Sorrent 
machen einen Urlaub am Golf von Neapel so unvergleichlich.
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Erlebnis 
Pompeji: Die 
ausgegrabene 
Stadt fasziniert 
jeden. Besucher 
fl anieren durch 
antike Straßen 
oder bestaunen 
die 2.000 Jahre 
alten Thermen. 
Der Camping-
platz ist gleich 
nebenan.
Pompejis Musik von Ennio Morrico-
ne, und eine Multivisions-Show stellt 
die dramatischen Szenen während 
des Vulkanausbruchs vor 2.000 Jah-
ren nach.

Wer sich die Ausgrabungsstät-
ten anschauen und auch noch auf 
den steigen Vesuv will, steuert den 
ganzjährig geöffneten Stellplatz der 
Familie Ametrano in der Via Antonio 
Segni an. Oder er fi ndet auf Cam-
ping Zeus eine ideale Bleibe: Von 
diesem Platz aus sind es gerade mal 
hundert Meter zu Fuß zum Haupt-
eingang des archäologischen Parks.

Seit der vergangenen Saison 
unterhält Camping Zeus zudem ei-
nen Bustransfer und bringt Gäste für 
18,50 Euro bis kurz unter den Gipfel 
des Vulkans und wieder zurück. Für 
eine Fahrt ins nur wenige Kilome-
ter entfernte Neapel bietet sich die 
preiswerte lokale Schmalspurbahn 
Circumvesuviana an, deren Bahnhof 
ebenfalls unmittelbar neben dem 
Campingplatz steht.

Ruhig ist es auf Camping Zeus 
freilich nur, wenn die Scharen der 
Touristen gegen Abend abgezogen 
sind. Aber der gepfl egte und mit 
allen nötigen Einrichtungen ausge-
stattete Platz kann eben mit Pfun-
den wuchern, die nun wirklich nicht 



Kampanien – Italien

Kampanien beginnt gut 100 Kilometer 
südlich von Rom an der Mündung des Ga-

rigliano in den Golf von Gaeta, erstreckt 
sich entlang des tyrrhenischen 

Meeres bis zum Golf von 
Policastro und ist die am 

dichtesten besiedelte 
Region Italiens. Die 
Hauptstadt Neapel und 

die Provinz herum zählt 
allein mehr als drei Milli-

onen Einwohner. Nirgendwo 
sonst in Europa gibt es mehr 

Vulkane, die größten liegen im 
Nationalpark rund um den Vesuv.

L Italienische Zentrale für Tourismus ENIT, 
Kaiserstraße 65, 60329 Frankfurt am Main, 

Tel.: 069/237434, www.enit-italia.de,
Regione Campania, Assessorato al Tourismo, 
Centro Direzionale is. C/5, I-80143 Napoli, 
www.turismoregionecampania.it, .com, 
www.aziendaturismoamalfi .com

üArea di Sosta Camper Famiglia Ametrano, I-80045 
Pompei, Tel.: 0039/081/8634160, www.ametrano.

eu, (Bordatlas 2010 Europa von Reisemobil International, 
S. 250).

CCamping Zeus, I-80045 Pompei, Tel.: 
0039/0818615320, E-Mail: info@campingzeus.it, 

www.campingzeus.it
Villaggio Turistico Nettuno, I-80061 Massalubrense, 
Tel.: 0039/0818081051, www.villagionettuno.it

elch eine Aussicht: Am Hang über Strand und Hafen stehen Reise-
mobilisten auf dem Camping Nettuno auf der Halbinsel Sorrentina.

Kampanie

Kampanien beginnt 
südlich von Rom a

rigliano in den G
sich entla

Meere
P

d
allei

onen E
sonst in 

Vulkane, die
alltäglich sind. Ohnehin dürfte hier 
niemand einen längeren Urlaub ver-
bringen, sondern nach ein paar Ta-
gen in Richtung Sorrent oder Amalfi -
Küste weiterreisen.

Amalfi tana für Mobile gesperrt

Das allerdings ist nicht ganz so 
einfach, wie es auf der Karte aus-
schaut. Den wohl schönsten Teil 
der Traumstraße Amalfi tana am Golf 
von Salerno zwischen Positano und 
Vietri sul Mare dürfen Reisemobile 
und Caravan-Gespanne nicht befah-
ren. Nachdem diese Strecke in den 
vergangenen Jahren jeweils nur in 
der Hauptreisezeit von April bis Ok-
tober gesperrt war, galt das Fahrver-
bot 2009 ganzjährig. Und auch in 
diesem Jahr wird sich daran nichts 
ändern – schließlich ist die schmale 
Küstenstraße mit ihren vielen engen 
Kurven permanent überlastet, und 
schon der normale Verkehr staut 
sich ständig.

Es bleibt deshalb nur die Varian-
te über Sorrent am Golf von Neapel 
– ebenso eine Strecke mit Traum-
Aussichten aufs Meer, aber auch 
Alptraum-Geschiebe und Stop-and-
Go-Verkehr.

Wer sich nicht von den ständig 
hupenden Leidensgenossen auf der 
Straße, übereifrigen Politessen und 
abweisenden Parkplatzwächtern 
verdrießen lässt, den belohnt die 
zauberhafte Landschaft der Halb-
insel von Sorrent, von deren Spitze 
aus Capri zum Greifen nah ist. Und 
hier versinkt die Sonne bekanntlich 
besonders schön im Meer.

Da erweist sich der kleine Cam-
pingplatz Nettuno in Marina del 
Cantone, einem der vielen Ortsteile 
von Massalubrense, als Volltreffer. 
Von den auf Terrassen über dem 
Meer angelegten Stellplätzen geht 
der Blick auf den nahen urigen Ha-
fen und die schroffe Küste entlang. 
Vom kleinen Kiesstrand unterhalb 
der Anlage lassen sich Sporttaucher 
und Schnorchler per Boot zu Ent-
deckungstouren ins nahe Meeres-
schutzgebiet bringen.

Für die Gäste des Camping-
platzes werden Ausfl üge nach Amal-
fi , Positano und natürlich Capri
organisiert. Zu Fuß sind die ver-
steckten kleinen Badebuchten zu 
erreichen, ebenso die Olivenhaine 
der für ihre qualitativ hochklassigen 
Öle bekannten Öko-Bauern der Pe-
nisola Sorrentina. Von denen 
laden einige zur Verkostung 
ihrer Produkte ein – oder Rei-
semobilisten sogar zu einer 
Übernachtung auf ihrem Are-
al. Für sonstige Erkundungen in der 
Umgebung ist der lokale Busbetrieb 
die angesagte Alternative, das ei-
gene Auto bleibt am bes-ten auf 
dem Campingplatz.

Und wer hier wieder abreist, 
weiß, warum die alten Römer 
von Campania felix sprachen – dem 
glücklichen Kampanien.

Tipp: Campania ArteCard 

Nicht zuletzt wegen der Ver-
kehrsverhältnisse in Kampanien und 
speziell Neapel mit seiner Umge-
bung empfi ehlt sich kulturell Inte-
ressierten der Kauf der Campania 
ArteCard. Das Kombiticket gestattet 
die Benutzung aller öffentlichen Ver-
kehrsmittel und gewährt freien oder 
vergünstigten Eintritt in alle wich-
tigen Museen und Ausgrabungsstät-
ten sowie Preisnachlässe bei vielen 
Veranstaltungen. Sogar auf den 
Fähren (Traghetti) gibt es Rabatte, 
ebenso bei Parkgebühren und der 
Buchung von Führungen. Die preis-
werte Card kann in Reisebüros und 
großen Museen oder via Internet 
(www.campaniartecard.it) gekauft 
werden. W

-
n der 
etrieb 
ei-
uf 

st,
er 
dem
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Lassen Sie sich die 

nächsten 3 Ausgaben für 

nur 6,45 Euro frei Haus liefern. 

Einfach anrufen:

01805/264426 (12 Cent/Min.) 

Geben Sie bitte die 

Kennziffer 234 191 an.

Vorschau
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Die März-Ausgabe 
erscheint am 
12. Februar 2010
www.reisemobil-international.de
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Im DoldeMedien 
Verlag erscheint 
außerdem jeden 
Monat CAMPING, 

CARS & CARAVANS.
Die Zeitschriften 

sind erhältlich 
beim Zeit-

schriften- und 
Bahnhofs-

buchhandel
 und beim 

Presse- 
Fachhandel 

mit diesem
Zeichen.

Heißer Preis
Mit dem Arto 64 GL tritt Niesmann + Bischoff in der hart 
umkämpften Klasse Integrierter unter 100.000 Euro an. Was 
das schicke Mobil auf Fiat Ducato kann, zeigt der Profi test.

Vornehme
Erscheinung
Ein edler Teilintegrierter auf 
Mercedes-Benz Sprinter: 
Der nagelneue Adria Polaris 
beweist im Test, was in 
ihm steckt.

Auf zu
neuen Ufern
Eine Fährfahrt gehört zu 
manchem Urlaub einfach 
dazu. Reisemobil Internati-
onal nennt alle wichtigen 
Verbindungen in Europa 
und gibt Tipps, wie Sie beim 
Transfer übers Wasser viel 
Geld sparen.

Gut fürs Kreuz
Richtiges Sitzen – von man-
chem Reisemobilhersteller 
zu wenig beachtet. Reisemo-
bil International erläutert 
die ergonomisch wichtigen 
Punkte eines guten Gestühls.
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Haftungsausschluss: Die gegen Vorlage der mobil-reisen-plus-Karte angebotenen Vergünstigungen werden 
ausschließlich von den Partnerunternehmen zugesagt und gewährt. Der Verlag übernimmt für die Einlösung der 
Vorteile keine Haftung. Die Geltendmachung von Ansprüchen gegen den Verlag ist ausgeschlossen. Für Inhalt und 
Zuverlässigkeit des einzelnen Angebots ist ausschließlich der Anbietende verantwortlich. Der Verlag hat keine, ins-
besondere keine rechtliche Überprüfung vorgenommen und übernimmt auch insoweit keine Haftung und Garantie. 

Änderungen der beschriebenen Vorteile bleiben dem Partner-Unternehmen vorbehalten.

✁

E i n f a c h  Ka r t e  
a u s s c hne i d en . . .

u nd  ab  dam i t  i n  d en 
Ge l dbeu t e l

So einfach machen Sie mit: Schneiden Sie Ihre 
gültige Vorteilskarte aus und stecken Sie diese 
Karte in Ihren Geldbeutel. Damit Sie Ihre Karte im-
mer vorzeigen können, wenn es irgendwo heißt:  
Hier sind Sie ganz klar im Vorteil.

BA_RM0310_1Seite.indd   2 04.01.2010   11:00:51 Uhr



Einfach ausschneiden und  
         viele Vorteile genießen✁

www.mobil-reisen-plus.de

gültig bis 23. Februar 2010

Ihr Januar/Februar Vorteil: gültig bis 20.02.2010

So lösen Sie Ihren Vorteil bei Berger ein:
01805-33 01 00
(0,14 €/Minute aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreis max. 0,42 €/Min.)
Bestellen und Vorteilskennwort angeben: 599261AA

www.fritz-berger.de
Bestellen und im Warenkorb Vorteilskennwort  
eingeben: 599261AA

In den Freizeitmärkten
Standorte finden Sie im Internet oder im Katalog.
Bitte die Karte an der Kasse vorlegen.

Hier ist Ihre  
persönliche Karte
zu vielen Gewinnen und  
Vorteilen (siehe Seite 138)

FW9UYIKUL9

Ihr Text
Ihr Text
Ihr Text
Ihr Text, Ihr Text, Ihr Text, Ihr Text,
Ihr Text, Ihr Text, Ihr Text, Ihr Text,
Ihr Text, 

Ihr Text, Ihr Text, Ihr Text,  
Ihr Text, Ihr Text, Ihr Text

Ihr Januar / Februar Vorteil: Gültig bis 20.02.2010

So lösen Sie Ihren Vorteil bei Berger ein:
0 18 05 - 33 01 00
(0,14 ¤ / Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreis max. 0,42 ¤ / Min.)
Bestellen und Vorteilskennwort angeben: 599261AA

www.fritz-berger.de
Bestellen und im Warenkorb Vorteilskennwort  
eingeben: 599261AA

In den Freizeitmärkten 
Standorte finden Sie im Internet oder im Katalog. 
Bitte die Karte an der Kasse vorlegen.

auf bereits reduzierte 
Bekleidung aus dem WSV-Sortiment

Großes Textilsortiment
mit vielen bekannten

Marken:
Nochmals 

10%
Rabatt 

Nochmals 

10%
Rabatt 

Wir freuen uns über den zweiten Gesamtsieg in Folge beim „König Kunde Award“. In immerhin 
sechs von sieben Kategorien und beim Sonderpreis „Design“ wählten die Leser Dethle� s auf 
den ersten Platz.

Unser Erfolgsgeheimnis? Als Freund der Familie liegen uns die Wünsche unserer Kunden eben 
besonders am Herzen. Deshalb binden wir sie ganz praktisch in die Fahrzeugentwicklung ein 
und nutzen ihre langjährige Erfahrung. Das Ergebnis sind besonders  praxisgerechte, zuver-
lässige  Caravans – und höchst zufriedene  Dethle� s Fahrer.

Nicht umsonst sind wir ein Freund der Familie – seit fast 80 Jahren.

Bei uns sind Sie König – 
jetzt sogar doppelt!

Dethleffs GmbH & Co. KG · Arist-Dethleffs-Straße 12 · D-88316 Isny
Telefon: 0 75 62 /987 881 · info@dethleffs.de · www.dethleffs.de




